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Amtsblatt zur »ailmcher Ieituna Nr. 233.
Montag den 5. November 187?.

— —
" ^ ' Ausweis " " -

obllp ^ " " ^ ' Oktober 187? zur Rückzahlung
Mamie verlosten Obligationen des kram/

Gillndcnllastullgs - Fondes.
Vtit Coupons 5 50 Gulden:

Nl'191, 302, 440;
mit Coupons il Iftft Gulden:

"t- 190^ 271, 317, 380, 413, 452, 405,
13^ ^ 927, 1114, 1122, 1139, 1179,
14«^ ^ ^ ^ 7 9 , 1314, 1426, 1457, 1480,
2ttA ^ ^ ' ^ ^ 2 , 1816,1831,1846, 1942,
2 ^ ' ^ ' ^ 2137, 2198, 2260, 2273, 2279,
2 ^ ' " 4 9 , 2702, 2704, 2730, 2787, 2854,
" " , 2934, 2938, 3089, 3096, 3125;

Mit Coupons ii 500 Gulden:
. " r . 2 , 79,120 166,458, 520, 606, 607,
8^- 670, 683, 734, 765, 768, 770, 788,

mit Coupons ü 1000 Gulden:

8 5 ^ « ' 83' 95, 158, 160, 216, 399, 731,
U ^ ^ 1210, 1306, 1326 ,1367, 1382,
17^' ^ 6 ' 1451, 1548, 1550, 1630, 1664,
197? c ^ 6 - 1757, 1845, 1888, 1890, 1912,
2 2 ^ 2008, 2070, 2143, 2147, 2164, 2244,
25^ ' 2273, 2459, 2462, 2501, 2528, 2532,
274^ « ^ 2567, 2619, 2657, 2685, 2717,
28^' « 6 ' 2817, 2821, 2823, 2832, 2834,

^ 2890, 2895, 2902, 2915, 2926;
N o ^ Coupons il 5000 Gulden:
" r . »3. 189, 339, 421, 565, 590;

" l . 4 Nr. 324 per 460 f l .
„ 330 „ 2890 „
„ 906 „ 1010 „
„ 1280 „ 270 „
„ 1564 „ 4000 „
„ 1792 „ 300 „

der r^^ iu Von der Obligation mit Coupons 3ir. 75
! „ ^^00 st. C. M . mit dem verlosten Theil-
"tage Per 4620 fl.

verl g "^zeichnete Obligationen werden mit den
H j ^ Kapitalsbcträgen in dem hiefür in österr.
sechs ü?^ entfallenden Betrage nach Verlaus von
h^ . Monaten, vom Verlosungstage an gerechnet,
M , ^ " ^ ' ^andeskasse in Laibach unter Beob-
lve?^ ^ " gesetzlichen Borschrift bar ausbezahlt,
I h ^ a u c h f j ^ ^ ^ unvcrlosten Theilbetrag per
Kt 5 l ! ' ^ ' ^ ' b " Obligation mit Coupons 3ir. 75

^ fl> die neuen Obligationen ausstellen wird.
Run ^ " " ^ a l b der letzten drei Monate vor dem Ein-
scl'Isternüne werden die verlosten Schuldver-
L ^ ""gen als auch sämmtliche Coupons bei der

kNtlatt " ^ " e t , zugunsten des krainischen Grund-
ltungsfondes escomptiert.

NiZ ^ brigens wird noch zur allgemeinen Kennt-
chckz^"cht, daß folgende bereits gezogene und
baren y ^wordene Obligationen noch nicht zur

3k "^z^hlung präsentiert worden sind:
3tr i ^ 260, 443 per 50 fl.;

' 137, 346, 347, 494, 552, 6 0 1 , 1254,
^409, 1843, 1855, 1861 , 1937, 1939,
^ N , 2 0 4 1 , 2 0 5 1 , 2144, 2369, 2576,
^ 7 7 , 2746, 2823, 2928, 2947 per

3lr2^fl.;
' ̂  211, 218,310,425, 446,553, 569,

Nr.A/""fl.;
" 4 , 244, 290, 395, 507, 753, 893,
A', 1590, 2037, 2254, 2302, 2569,

Nr 3 ^ ' 2830 per 1000 st.;
^.I557^ö000fl.;

3^ge dies., 5>b"" ^^ ^ " Rückzahlung bestimmten
^"zwsunV ^ ^ 3 " l i o n e n an das Recht auf deren

so " n d die EinHebung der dies-
"9 bracht ? ^ 2 e ""^ der Warnung in Erinne^

^' daß in dem Falle, wenn die über

die Verfallszeit hinaus lautenden Coupons durch
die priv. österreichische Nationalbanl eingelöst wer-
den sollten, die behobenen Interessen von dem
Kapitale in Abzug gebracht lverden müßten.

Laibach am 3 1 . Oktober 1877.

Vom krainiseken Oanäesaussckusse.
(4492—1) ' Nr. 3311.

Beziitsnchter-Stelle.
Bei dem k. l . Bezirksgerichte Stein ist die

Stelle des Bezirksrichters mit den Bezügen der
V I I I . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen und im Falle einer
Uebersetzung bei einem anderen Bezirksgerichte er-
ledigten gleichen Posten wollen ihre gehörig beleg-
ten Gesuche, in welchen auch die volle Kenntnis
der beiden Landessprachen nachzuweisen ist, im
vorschriftsmäßigen Wege

b i s 1 2 . N o v e m b e r 1 8 7 7

Hieramts einbringen.
Laibach am 26. Oktober 1877.

K. k. OanäesgeriHtz^Prüsläium.

"(4489—2) ' Nr. 2062.

Kanzlistcnstelle.
Bei dem t. k. Bezirksgerichte Gurkfeld ist die

Kanzlistenstelle mit den sistemmä'ßigen Bezügen
der X I . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, in welchen auch die
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
nachzuweisen ist, im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 7

bei dem gefertigten Präsidium einzubringen.
Militärbewerber werden aus das Gesetz vom

19. April 1872, Nr. 60 (R. G. Bl.) und die
Verordnung vom 12. J u l i 1872, Nr. 98 (R.
G. B l . ) , gewiesen.

Rudolfswerth am 27. Oktober 1877.

(4490-2) Lehrerstelle. ^ ^ '
An der einklassigen Volksschule in S t . Mart in

bei Krainburg ist die Lehrerstelle mit dem Gehalte
jährlicher 450 ft. und dem Genusse der Natural-
wohnung in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre do,
cumentierten Gesuche, und zwar die bereits An
gestellten im Wege ihrer vorgesetzten Behörde,

b i s 2 0 . Dezember l . I .
beim Ortsschulrathe in S t . Martin einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Krainburg am 25sten
Oktober 1877.

(4442 — 2) Nr. 1455.

Kundmachung
der Elisabeth Freiin von 2alvay'schen Hrmenstif-
tmlgs-Interessenvertheilung siir das zweite Semester

des Solarjahres 1877.
Für das zweite Semester des Solarjahres

1877 sind die Elisabeth Frenn v. Salvay'schen
Armenstiftungs - Interessen pr. 740 si. unter die
wahrhast bedürftigen und gut gesitteten Hausarmen
von Adel, wie allenfalls zum Theile unter blos
nobilitierte Personen in Laibach zu vertheilen.

Hierauf Restectierende wollen ihre an die hohe
k. k. Landesregierung stilisierten Gesuche in der
fürstbischöftichen Ordinariatskanzlei

b i n n e n v i e r Wochen
einreichen.

Den Gesuchen müssen die Adelsbeweise, wenn
solche nicht schon bei früheren Verthcilungen dieser
Stiftungsinteressen beigebracht worden sind, beilie-

gen. Auch ist die Beibringung neuer Armuths-
und Sittenzeugnisse, welche von den betreffenden
Herren Pfarrern ausgestellt und von dem löblichen
Stadtmagistrate bestätigt sein müssen, erforderlich.

Laibach am 24. Oktober 1877.

Fiirftbiscköslicke» Oräinariat.
(4511—2) Nr. 15,021.

Kundmachung.
Von der l . k. Finanzdirection m Trieft wird

zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß zur Ver-
pachtung der unten angeführten Mauthstationen
im Görzer und Istrianer Gebiete unter den Ve
dingungen der vorhergegangenen Kundmachung vom
20. Ju l i 1877, Z . 10,314,

am 1 0 . November 1 8 7 7 ,

um 11 Uhr vormittags, für die Jahre 1878,
1879 und 1880 geschritten wird.

Der Ausrufspreis für die Görzer Mauthen
beträgt 29,700 fl. und für die Istrianer Mauthen
7721 st. Anbote unter diesen Preisen werden
nicht zugelassen. Anbote für einzelne Mauth
stationen oder Complete derselben werden nur dann
berücksichtigt, wenn der gebotene Pachtschilling dem
im angeschlossenen Ausweise enthaltenen Fiscal-
preise mindestens gleich ist, leine annehmbaren
Offerte für die ganze Provinz einlangen und die
Finanzdirection die Annahme eines solchen be-
schränkten Offertes angemessen findet.

B i s l O U H r v o r m i t t a g s des genannten
Tages können auch schriftliche Offerte eingebracht
werden.

Wer an der Versteigerung theilnehmen wi l l ,
hat den zehnten Theil des Ausrusspreijes als
Vadium zu erlegen.

Die sonstigen Licitations« und Pachtbediw
gungen sind die nämlichen, welche am 20. Ju l i
1877, Z. 10,314, kund gemacht wurden, und
können bei dieser k. k. Finanzdirection eingesehen
werden.

Verzeichnis
der zu verpachtenden Mauthstationen.

Anzahl Aus.
< - . . . der russpreie
S t a t i o n e n 5,^««. ftr «n

ter Jahr

" l Gulden
Görzer Mauthen. '

Görz.Triester-Straße . . 7 5 8 506
„ Kärntner . . . . . 1517 4060
« Wiener 1500
„ Italiener „ . . . „ 9200

Mainizzc, Ueberfuhr . . . — 4
Cernizza l5>17 800 S
Haidenschaftbrücke . . . — 500 ^
Merna 1517 1400 ^
Sagrado 7-58 3800 Z
Monfalcone „ 1200 Z -
Duino 151? 1800
Gradisla „ 9 0 0 I
Versabrücke I u d r i . . . — ^ 4 0 0 ' 3

T o r « . . . — j 2
V i s c o 1517 400 7»
Nogaredo „ 100
Canale 600
Woltschach „ 160
Karfreit .. 140
Flitsch 2575 200
Mttelbret 1517 30

Istrianer Mauthen. ^>
Scoffie 22 75 2100 ^»3
GalesanoPola . . . . .. 2600 «ff»
Obrou „ 1200 ^ 3
Iurdani 1517 1200 ?H
Sapiane .. 621

Trieft am 2 1 . Oktober 1877.
K. k. Finanzäile«',,«"'.



2106

A n z e i g e b l a t t .
(3226—2) Nr. 6609. l

Dritte erec. Feilbietung.
Z l r Vornahme der dritten exec. Feil-

btetung d?r auf 1030 fi. 60 tr. geschütz'en
Realität des Michael Toms ö von Valsch,
»ud Urb.-Nr. 5 »ä Prem, wird die Tag«
satzung auf den

23. November 1877
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser dritten Tagsatzung c»uch
unter dem Schätzungswerte hmlaligcgebln
werden wird.

K l . Bezirksgericht Feistriz am Uten
Jul i 1877.

(322b—2) ^ Nr. 6612.

Executive Feilbietungen.
Zur Avln^hme d<r efecutiocl. Feil-

bietung der auf 1400 fl. gischätzten Rea-
lität deS Johann Hellgoj von Pottejne
«ub Urb.-Nr. 46 ää Kttchengill S t . H>
lena zu Prem wird die Tagsutzung auf den

23. N o v e m b e r I-"??
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei diesel drttten Tausahun^ auch
unter dem Schatzwerthe wird hllitangege-
ben welden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
I u l l 1^7?

(4361—2) Nr 3c>09.

Dlltte ercc. Feilbittung.
Zur Vornahme der drillen exec. F^l»

bietung der auf 3304 ft. geschützten Rea-
lilüt des Anton Kiummar von <̂  .tna
Hs..Nr. b, 8ub Rcls..Nr.46/1 »ä Herr.
fchüft Thurnamuart, wird dle Tagsatzung
auf den

19. November 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uyr, hiergerichtS mit
dem Bedeuten ai'geordnel, daß d»e Rea-
lität del vllser Tag^hung auch unter dem
Schätzungswerts« wlio himangegeben wer-
den.

K t Bezirksgericht Landstraß am bten
S ptemver 1877.

(4095—2) Nr. 8153.

Uebertragung
e^ecutlver Fetlbietung.
Bum l. l.Bezlitsgcclchle in «oelSbcrg

wild bekannt grmacht:
E« sei in der ExecutlonSsache des Josef

Hr.scal von N.udtrnbach gegen Josef Vobel
von dort wegen 83 ft. die mit dem Be»
fcheide vom 19. M a i 1877, Z. 4797, auf
den 4. September l. I . angeordnei. gewe-
sene Feilbütung der Realität sud Urb.»
Nr. 41 »ä Raunach auf den

23 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vvimittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vongen Alihange übertragen.

K. l . Bezirksgericht «delsberg am Iten
September 1877.

^4476—3) Nr. 3465.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezitlsgerichte Wlppach

wird kund gemacht:
Es werbe, nachdem zu der in der

Executionssache beS nun großjährig er-
klärten Alois Ferjanciö (Erben nach Franz
Ferjanöc) gegen Johann Tomaziö von Slap
pew. 158 ft. 18 lr. s. A. m>t dem V >
sche.de vom 18. Jul i d. I . , Z. 3465, auf
den 6. Oktober 1877 angeordneten ersten
exec. Feilbielung der Realitäten ».ä Herr»
schuft N ppach tom. X X I , P23. 183, zu
welcher der im G.unobuche Slap paß-221
besonders eingetragene Acker m,l vier
Planten Wie,e und Weingarten „Latnit"
oder..Pristaoa" Mllg<schätzt wulde, dann
»ä He'lschafl Wlppach tow. X X I , pa^.186
und »ä Slop paß. 43 lein Kauflustiger
erschienen ist. zu oer auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 7 .
vormittags um 9 Uhr, h,erqer>chts an-
geordneten zweiten exec. Fcilbietuna obiger
Realilüten mit dem vorigen Anhange ge-
schritten, und für die unbekannt wo befind«
lichen Tabulargläubiger Jakob und Stefan

' ^uk wlrd Anton Pics' '«r von Schwarzen-
berg als Kurator aä aotuN bestellt und
demselben die Bescheide zugefertiget.

K. l . Bezirksgericht Wippach »m 13ten
Oltober 1877.

, (4080—3) Nr. 8352.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung, j

Vom l. l. Bezi.lsgerlchtc in Adele-l
berg wird bekannt gemacht: j

Es sei in der Efecutionsfache der̂
l. l . Flnanzprocuratur (uom. deS h. t. l .
Steuer-AerarS) gegen Anton Könitsch von
Nußdorf Nr. 2 wegen 193 ft. 58 ' / , lr.
die mit dem Bescheide vom 22. März 1«76,
Z. 2661, auf den 14. Juni 1876 an.
geordnet gewesene Fellbielung der Realität
8ub Urb.«Nr. 36 aä Nußdorf auf den

17. November 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumlert.

K. l. Bezirksgericht «delsbelg am
6. September 1y?7.

( 4 3 0 5 - 2 ) Nr. 7123.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

DulN l. l. Dczll'lsgcNHlr f i l ia l wlld
oelaillll gemacht:

Es sei über Uusuchen der l. t. Flnailz-
procuratur (uom des h. l l. Aera»s) dle
ê ec. Vcrsteigcrung der dem Untou Prrg«l
Von Unje Nr. 5 gehörigen, genchll ch auf
2044 st. geschützten ttteallläl rea,>umicit
uno hlczu diel Feilb«eluligs«Tagsatzungen,
und zwar di< elfte aus den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 ?
und dle dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal ooruMlags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichlslanzlci nut dem
Anhange angeordnet woiden, daß tue
Pfaudrealitül bei der ersten und zweiten
Fellbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird-

Die Uicitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Radium zuhanden der
Uicilationstomm ssion zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprototoll und der Orund-
buchseftract können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Liltal am 16len
Oltober 1877.

( 4 3 0 3 - 2 ) Nr. 7644.

Erinnerung
an V a l e n t i n T o r i , unvelannten Auf-

enthalteS.
Von dem l. l . Bezirksgerichte M a l

wird dem Valentin To r i , unbekannten
Aufenthaltes, hlennt erinnert:

Es habe wider ihn bei diefem Geiichte
Johann Tori von M^niol die Klage äo
I>r»«8. 2. Oltober 1877, Z. 7644, pow.
Anerkennung deS Eigenthums auf die Nra-
lltüt sub Urb.-Nr. 8 »ä BemficiumSgilt
S t . Nikolai eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

23. November 1 8 7 7
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dcrselbc
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwe«
send ist, so Hal man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten de.,
Herrn l. l . Notar LulaS Svelec von Litta,
als Kurator »cl »ctuiu bestellt.

Der Gellagte wiro hieoon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheine oder fich cine«, andern
Sachwalter bestelle uud diesem Gericht
namhaft mache, überhaupt im ordnuxuS«
mäßigen Wege einschreiten unl» die zu seine
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten lönne, widrigen« diese Rechtssache
mit dem ausgestellten Kurator nach den
Äenimmungen der Gerichtsordnung ver
handelt werden und der Geklagte, welchem

. eS übrigens freisteht, jeine RechlSbehclft
, auch dem benannten Kurator an die Hand
' zu geben, fich die aus einer Verabsäumunu
l entstehenden Folgen selbst beizumessen ha«

ben wird.
1 K. l. Bezirksgericht Liltal am 3. Ollo-

ber 1877.

(4432—3) Nr. 23.349.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bom s. l. ilüdl.-deleu. Vezirtsgelichle

Loibach wird bekannt gemacht, daß in der
RcolexeculionSsache des Franz Fortuna
von Vaibuch (durch Dr . Moschö) gegen
Domenico Agnola in Gleiniz Nr. 23 zu
der mit dem dlcSMichllichrn Bescheide
vom 9. Jul i 1877, Z. 15,758, angcord-
neten dritten exec. Fellbietung der im
Orundbuche E>nl.-Nr. 27 der Steuer»
gemeinde Waltsch vorkommenden und ge-
richtlich auf 4300 si. bewerlhetcn Rea-
lität am

14. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem vorigen Anaange ge-
schritten werden wird.

K.t. städt.-deleg. Bezirksgericht ttmoach
am 17. Oltover 1877.

(4433—3) Nr. 22,901.

Zweite exec. Feilbietung.
I^m l. l. stadt." b.lc^. Brzlllogcllchle

llaibach wird bekannt gemacht, duß ln der
Realefecution^fuche des Josef -dotmll von
Schlj^ta ^egtN iiorenz Oezluj von Ob^r-
schlschta xoto. 298 ft. f. A. zu der mit
dlct-gerlchluchcm Beschcioe vom 29. Jul i
l . I . , Z 17,222, angeordneten zweiten
Fillbietung der «ub ^ l l i l . -Nr . 2^8 k<1
Obetschischta vorlommenden Ncall.üt am

10. November 1 8 7 7 .
vormittags um 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange geschritten werden wild.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht ttaibach
am 11. Oliober 1877.

(4377—3) Nr. 4284.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

V°m l . l . Bezirtsuenchle Seuolrlsch
wird land gemacht:

Ueber Alisuchen der k. l. Finanzpro-
curatur für Kram wird die mit dem Be«
scheide vom 22. September 1877, Zahl
41K5, anberaumt gewesene und sodann
sistierte dritte exec. Feilbietung der den
ThamaS und Michael Gruden von St .
Michael Consc. - Nr. 11 gehörigen, im
Grundbuche aä Hen schuft Luegg «nk Urb.-
Nr. 136 vorkommenden, gerichtlich auf
1065 ft. geschätzten Realität rea>jumierl
und zu deren Vornahme die Feildielungs-
Tllgsatzung auf den

17. November 1 8 7 7 ,
vormittag« von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Scnosctsch am
15. September 1877.

(4445—3) Nr. 4220.

^ecutive Feilbietung.
Von dem l. l . BezirlSg richte Id l i a

wird hiemit bekannt gemacht:
<5S sei über daS Ansuchen der l. t.

Flnanzprocuratur (in Vertretung des h.l. t.
Aerars) gegen Andreas 6uk von Lome
wegen an landeSfülstllchen Steuern sammt
Umlagen schuldigen 89 fl. 73 tr. C. M .
0. s. 0. in die exec, üffcnlliche Versteige,
rung der dem letztern aehürigen, im G^und-
h'lche der Herrschaft Wippach sub Urb.»
Nr. 943/73 voctommenden Rcalllat, im
^ellchtluv erhobenen SchätzungSwcithe von
2578 fl. ö. W.. gewilligt und zur Vor
nähme drrslloen die exec. Fe'loletun^S-
Tagsatzui^en auf den

6. N o v l M b e r ,
7. Dezember 1 8 7 7 u»d

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 « ,
jedesmal voimiltags um 9 Uhr, hier.
^erichlS mit dem Anhange bestimmt wor»
aeu, daß die f.ilzubietende Realität bei
oer letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
l)ll,tan»jegcbe!l werden wlrd.

Das Schätzungaprolololl. der Grund-
uuchsextract und die ^icitalionsbedlngnisfe
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eing-sehen werden.

K. l. VezirlSgericht Idr la am Itcn
Ollober 1877.

( 4 3 5 2 - 3 ) Nr. 10M-

Dritte exec. Feilbietung M
Kuratorsbestellung. ,

Von dem l. l. Bezntegmchlt M
wird kund gemacht: .,j

ES ist in der Execution«!^ .,,
l. t. Steueramte« ,^eistr'z (uom. de««",
Aerars) gegrn Ios-f Zad.'il von "
wegen schuldigen 37 fl. 8« lr. °">

l 6. N 0 vembcr 0. I» ^
die dritte Renlfeilbielung a"sc° ld " " ,
den unbelaünt wo bifindllchell ^ ^
Maria, ^ucla und Jern.j H^dml un°°°
R chtSl,achfulgern, cliensalls " " " " " ' , j
Aufenthalte«,, zur Walum^ ihrcl MlY'< ^
Kl.lalor ää »cwm He> r Rudolf W c ' l ^
pensiollierlcr Stcuerelluichmcr, veslelU,
es werden demselben öle bczüijllche"
scheide zugestellt. „ ^

K . l . Bezirksgericht Feistriz am ">
September 1877. ^ ^ - 7 "
(4423-3) ^ I T M ^ .

Dritte ezee. Feilbietung M
Kuratorsbestellung. ,.

Van dnn l. t. Brz rlSglllchlc 3'>
wird kund gcmacht: ^,,

Es ist iu der ExccutionSsachc dcr ^
dreas Hodnil'schcn Verlaßmassc l°
Hcrin Fianz vcnigcr) acqen ^ .
Falur von Zagoijc HS.-Nr. 3 l'obo, i"
digen 240 fl. «. 8. 0. auf dcli

27. November d. I . ^
die dritte Realftllbietung °l,geordli'l .̂

^ dem derzeit unbetarnl wo blfi l^ich"' ^^,
Fatur von Zago.je Nr. 3, "''d l M , ^

^ lich dessen UlibelllNl'tcn Rcchlsnachic"^
> r Wahsun.i deren Rcch.'e 3 ° ^ " ' ' .
micclj als Kurator aä ^etuw ves""'^

K. f. Ve^illSg richt Feistrlz «n,
Oktober 1877. _ _ ^ ^ ^ - <
"(442^- .3) M . ^ ^ '

Zweite ezec. FeilbietuH'
Hom t. t Bc^irlS^cilchlc S'll̂ ch "

mit Bezug auf daS Edilt v^m 6. ^ep
der ,. I . . Z.4998, hiemil bekannt s°„
ben, daß in der EfccutionSsache deS ^ ,̂
Dole»z von S t . îorenz gcgcn ^ .
Millavö.c von Gma na Nr. 2 p ^ ' ^ t e "
z'i der auf den 18. l. M . l»"g"r°' ,̂
etstcn F.ilbietung der dem lltztertl « ^
listen, im Grundbuche dcr ^^/,j.b,
Weiielberg nud O^bcnbuchS-^ir.o, ^
Bd. V, ul,d der Pfarrgill Obergl'U ^
Rctf.-Nr.3 vorkommenden Real'lüw
Kauflustiger erschienen ist, taher "w

2 2. N o v e m b e r 18? ^ . .„l
vormittags um 10 Uhr, hlerueM"
zweiten Feilbietung g,schrilten " ' "> ^

K. l. Bezlllsgclichl Sittich a"
Oltobcr 1877. - ^ l ^

(4428 -3 ) ')il.^

Erecutive Feilbietull«',
Von dcm l. l. VezirlSgerichle

wird hiemit bekannt aemacht: ,̂  l
ES sei über daS Nnsuchc" o e ^

Flnanzprocuratur in Laibach M " . t̂ge"
und Johann Lebkovic von Gotowlll^ , ^
an landesfürstlichen Steuern j c v ^ c
194 fl. 64 V, lr. ö. W. 0. s. e. <n 0 ,̂ <
üffenllichc Vtrsteigeruna der °en ^,H,s,
gehvrigen, im Grundbuche der V . ^ ^
«ollsch uudUrb.-Nc. 260/701 " " ^ ^ ^
o.rlo'i.niendtn, ln Gooow'lsch !. ^ i i ^
N<a,i'äl, im gerichtlich erhobene' j>,
tzun^werthe vou "4"0 st- " ' ^ i e i ^
ligel und zur Vorl,ahmc dcisrlv"
bleiungs Ta^sahungm auf dcn

6. Nooemver , ^
10. Dez mber 1 ^ 7

8. J ä n n e r 1 8 7 « , . , ^ . i i < ^
jedesmal vormittags U"> ^ l M ' " , ocl'
m,t dcm Anhang bestimmt ^ ' l.'tz"
die feilzubietende Realitllt nur ° " ^ l " ^
Feilblttung auch unter dem «?" g ^
werthe an den Meistbietenden 1" ^
bcn werde. , „ »,,r ^ '̂sse

Das Schähungsprotololl, ° ^,,gn 1
buchse t̂ract und die li'c'ta '0N° ^„öh"
tonnen bei diesem Gerichte m ^e'l.
lichen Amlsstm'den eil'gefth " ^ ^ l " "

K. l. Bezirksgericht IdN»

August 1677.

^
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^,, ^eassumierung
ont er exec. Feilbietung.

M e ? ^ ' ^ " " " s " ^ n des l . k. Steuer-
tltt ^i?ü " b zur Vornahme d:r drillen

»llbn " ^ "g "eSG° l i z l vc ,nS l ra j l , e ,
dic T ^ ' ü " " ^ t f . N r . 8 8 ^ä Plelr.ach.
lluf d ? ' ^ " " « lm Reassumie.ungswege

' " ' t ' n i t . ^ ^ ^ ' U ' l ' e r 18 7 7 .
«kh<w 7 ^ Uhr, hiergerichlS mit dem

">"b,n, daß dle
"'"er d m ̂ « " blcser Fe'lbietung auch
wcrden ^ ^ ^ u n g s w c r l h c hintangegeben

^ ^ u f t ? ^ ^ " ^ Landstraß am

^ ^ Nr?42777
^.,, 'Massumierung
M e r exec. Feilbietung.

tvlib he°k^ ' ' Oezlrtsucrichte Senosetsch
«eillnnt gemacht:

^curatur l ? " ' ^ " bcr l . l . Finanz.
Nttars^, ! ^ ^ r " in (nom. des h. l . l .
22.yl°n'. ! ^^ " l t dem Gescheide vow
U^ne " ^ ' Z. 5203, anberaumt
^ilblew "' ^ ' " l's"t"e dritte tree.
v°n Q, H> der dem Johann Dereniin
' " G,m.^ ^ . " l Hs.-Nr. 40 gchürigen,
^ U . b ? ^ ^ ^ " Herrschaft AdelSberg
^tlich m.l i « ^ ^ vorkommenden, ge-
lt°ssuini°7 " ^ st' geschützten Realitüt
5tilbittun„«"^ in deren Vornahme die

lungs.Tagsatzung auf d«n

^tdt tnA. . , lbis12Uhr,l)iergerichls

Senoselsch am

H33H2) " ^

, „ . »nlbicwn«,
tflc. ,^l,?"""hme der zweiten und dritten
ten 3iVn,."""» der auf 1350 fl. geschah-
z°l ie., , !^ des Georg Lopii von Za-
>vert>tn .."lb.-Nr. ^ uä Herrschaft Pr«m

,^ Tagsatzungen auf den
^ . N o v e m b e r und

z l t d ^ ^ D e z e m b e r 1877
^lililt . , deuten angeordnet, daß die

^ " dem ̂  ^ " dritten Tausahung auch
^lben !̂ SchNhul'newerthe ^ ^ hintan-

K ' werden.
^ 'i^^zulsgericht Feistriz am 28sten
^ ^ —

^ Nr. 3649.

ln^.^ntte executive
^belann. - Bezirksgerichte Landstraß

<ls s, ^ gemacht -
^ < " " ^ r Ansuchen der l. l. Finanz.
^ ' « ) !< ^ a i n (lwm. de« h. l. l.
^'h'ns K ^ " ' Versteigerung der dem
N "W>5 " ' " " "on Grüble gehörigen,
^ " " b u c k ^ ^ ^ ft- neschühtcn, im
^ ^ ^ " P l a r r g l t S . B a r . h e l m a
^"dtt, 9 ^ - ^ 1 . Urb.-Nr. 125 ooilom-

«Uf ^/ugsa^ungen, und zwar die

^ ^ l t e ^ - November ,
^ " " > den

' " > , ! , > , D « z l « l , l r 187?

hitl l»l v.' ^ ^ n n e r 18 7 8 ,
d° 3 > S Mi ! " . " ^ ° ° " ^ bis 12 Uhr,
ttsl^' dak ,,^'" «"hange angeordnet
< "Nd .^.« Pfandrealiliit bei der
btlt e > dem ^ " 3eilbictung nur um
9tg^ «bcr ^ ^ ^ ^ " n g S w e r t h , bei der

demselben hintan.

^1°«dtte^«^̂ ^̂ ^̂  wornach
^ l t ^ "n W p " ^ " a n l vor gemachtem
îe .'°"st°ln^ .- Radium zuhanden der

^ruH EchV°n zu erleqen Hal, so.
^ ^ ^ ^ f n 7 " " ^ p r ° t ° l o l l und der
^ . ^ ^ H tllnnen in der dies.

^d«r 187^ tlcht Lanbstraß am 16ten

(4393—2) Nr. 3912.

Grecutive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
<Ls sei über das Ansuchen des Herrn

Josef Kußmann von Seisenberg gegen
Johann Meroar von Kleiet wegen aus
dem Vergleiche vom 19. Februar 1877,
Z. 597, jchuldigen 38 fl. 0. W. e. 8. o.
in die exec, öffentliche Versteigerung der dem
lehtcrn gehvrigen, im Grundbuche des
Gutes Snug 8ud Nctf.«Nr.33 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schähungswerthe von 861 f l . 0. W , ge-
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbletungs-Tagsatzungen auf den

14. N o v e m b e r ,
17. Dezember 1 8 7 7 und
18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Vlealitül nur bei der
letzten Fellbietung auch unter dem Schü»
hungswerlhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

DaS Schähungsprotololl, der Grund»
buchsextract und die iücilatlonSbedingnlsfc
lbnnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmtsslunde,, eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenbelg am
7. Oktober 18?^

(4391—2) Nr. 3842.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Seifen-

berg wild hlemit bekannt gemacht:
Es sei über das «nsuchen des ÄndreaS

Kilel von Winl l (durch Dr . Wenediltcr)
gegen Michael Stufza von Wisalz wegen
aus dem Vergleiche vom 4.Oltober 1861,
Z. 2465, schuldigen 56 f l . 41 lr. ü. W.
o. ». o. in die exec, öffentliche Versteigerung
der dem lehtern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Selsenberg ÄuSzugS-Nr.35
vorkommenden Realität, im gerichtlich er«
hobcnen SchätzungSwerlhe von 970fl. ö.W.,
gewilllget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs-Tagsahungen auf den

14. N o v t m b e r ,
17. Dezember 1 8 7 7 und
18. I ü n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichlS mit dem Anhang!, bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realitüt nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schii-
hungswerthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben «erde.

DaS Schätzlmgsprotokoll, der Vruno-
buchScftratt und die tticitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
3. Oltober 187?^

(4390-2) Nr. 3660.

Executive Feilbietung.
Vvl, dem l. l. BezirlSgeiichte Seifen-

berg wird hiemi: bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Anton Sioar

von «leinlaschiz (als Lessionitr deS Jakob
Aoamii von Poniloe sir. 25) gegen Johann
Pazl von Flischine wegen aus dem gericht-
lichen Verglelche vom 23. Jänner 1874
und der Cession vom 5. Juni 1877 schul-
digen 16 ft. ö.W. o. 3. c in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
HobelSoerg im ÄesihstandMatte Nr. 511
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen SchätzungSwerthe von 245 fl. ö.W.
gewilligct und zur Vornahme derselben die
drei FeilbietungS-TagsatzungtN auf den

14 N o v e m b e r ,
17. Dezember 1877 und
18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-,
gnlchlS mit dem Anhange bestimmt wor- >
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch untcr dem
SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
hintüligegebtn werde.

Das SchätzungSprolbloll, der Grund-.
buchscxtract und die LicltationSbedlngnifse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
am Ib . «eplemver 1977. j

(4392-2) Nr. 3870.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bekannt uemacht:
Es sei über daS Ansuchen de« Anton

Vlatnil oou Deutschdorf Nr. 5 gegen Anton
Nachtigall von Freihau Nr. 7 wegen auS
dem Mthtlle vom 23. Februar 1877, Zahl
657, fchuldigen 204 f l . 0. W. c. 8. o. in
die exec, öffentliche Persteigerung der dem
letzter,, gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Ainödt sud Rctf.'Nr. 137 vor-
kommenden Realitüt, im gerichtlich erho-
benen SchätzungSwerthe von 2030 fl. 0. W.,
gewilliael und zur Vornahme derfelben die
drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

14. November ,
17. Dezember 1877 und
18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität bei
der letzten Feilbielung auch unter dem
Schützungswerthe an den Meistbietenden
hintangegtbcn werde.

DaS Schützungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Llcilationbbcdilignifse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werbrn.

K, l. Bezirksgericht Selsenberg am
3. Oktober 1877.

(4177—2) Nr. 6830.

Erecutive Feilbietmlg.
Vom l. l . Bezirksgerichte in Relfniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Johann

Pogorelc von Soberschiz die exec. Verftei-
gerung der dem Johann RuS von Travnil
HS.-Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf 70 fl.
geschätzten Besitz' und Genußrechte auf die
vom Mathias Mi lo l i i H«.-Nr. 70 und
Johann Debelal HS.-Nr. 8 von Traonil
erkauften Parzellen Nr. 1943 und 1354 ^
„Gerdl laz" und „ M a l i uineott", kä
Grundbuch der Herrschaft Reifniz uud Urb.«
Nr. 1354, bewlUiget und hkzu orei Feil«
bietung^«Tllgslltzungen, und zwar die erste
auf den

17. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

15. D e z e m b e r 1 6 7 7
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
im AmtSlolale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß diese Besitz- und Grund-
rechte bei der ersten Feilbletung nur um
oder über de« Schätzwerth, bei der drillen
aber auch unter demselben hlntangegeben
werben.

K l. Bezirksgericht Reifnlz am 26sten
August 1877^
(4481—3) Nr. 9097.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS Johann Sta-
riha von Vtibanez die excc. Versteigerung
der dem Jakob Klepec von Eeiloiie Nr. 4
gehörigen, gerichtlich auf 2015 ft. geschätzten
Hubrealitäl Cnrr.'Nr. 184 aä Herrschaft!
»rupp bewilliget und hiezu drei Feilbie-"
tungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 8 7 7
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 10 Uhr,
im »mtslolale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilblctung nur um
oder über dem SchähungSwerlh, bei der
dritten aber arch untcr demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitationSdedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationstommifsion zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dieS-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am 14ten
> September 1877.

(4127—2) Nr. 5300.

Exec. Realitätenvertauf.
Die im Grulldbuche der Slaotgllt

Tschernembl sub 2urr.-Nr. 272 und 426
vvllommende, auf Maria Koltsa au« Lok»
oergewährte, gerichtlich auf 50 fi. und
30 fi. bewerthete Realität wird über An«
fuchen dcS Andreas Röthl von Neufriesuch,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Urtheile vom 11. August 1873, Z. 6092,
pr. 61 fi. und 13 fi. b6 kr. ö. W. sammt
Anhang, am

16. November und
14. Dezember 1 8 7 7

um ober über dem Gchützungswerth und am
18. I ü n n e r 1 8 7 8

auch unter demselben in der Verichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20perz. Vadiums feilgeboten werden.

lt. l . Bezirksgericht Tschernembl am
13. September 1877.

s4118—3) Nr. 5393.

Exee. Realitäten-Verlauf.
Die im Glundbuche u<l Stadtgllt

Tschernembl uud 6urr. - Nr. 545, 548,
549, 674 vorkommenden, auf Josef V r l l
von Tschernembl Nr. 120 oergewührten,
gerichtlich auf 800 fl., 80 ft.. 25 fi. und
90 fl. bewertheten Realitäten werden über
Ansuchen der l. l Finanzprocuratur (now.
deS in Kram zu errichtenden Taubstummen«
Institutes), zur Einbringung der Forderung
pr. 200 ft. s. »., am

16. November und
24. Dezember 1 8 7 7

um oder über dem SchäßungSwerth und am
18. J ä n n e r 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS lOperz.
VabiumS feilgeboten werben.

5. l . Bezirksgericht Tschernembl a«
13. September 1877.

(4402—2) Nr. 9023.

Erinnerung
»n Andr. M i h e l i i i , Jakob P o d e r z a j ,
Maria I a m n i l , Helena P o o e r j a j

und deren ViechtSnachfolaer.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird den «ndr. Mihel i t t , Jakob
Poderzaj, Maria Iamnil , Helena Poder-
jaj und deren Rechtsnachfolgern hiemlt
erinnert:

Ls habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Poderjaj von Großlotschnil auf
Verjährt - und Erloschenerklärung des auf
der Realität k<l Auersperg »uli U lb -
Nr. 333, Rctf.-Nr. 125, zugunsten de«
»ndr. Mihetti i auf Grund des Schuld-
scheines vom 12.Mürz 1801 ob 50 Kronen
oder 99 fi. ü. W.. zugunsten de« Jakob Po«
derjaj und der Maria Iamnil auf Grund
des Eheoertrages vom 30. Oltober 1833
ob 300 ft. und 550 f l , und zugunsten
der Helena Poberzaj auf Grund des Ueber-
gllbsvcrtraaeS vom 23. Februar 1839 ob
159 ft. fammt Anhang haftenden Pfand-
rechtes die Klage eingebracht, worüber dle
Tahsahung auf den

26. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 8 Uhr, hiergerichtS an-
geordnet worden ist.

Da der »ufenthallSort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu decen Vertretung und
auf ihre Gefahr uno Kosten den Slesan
Zuzel von Großlaschiz als Kurator »ä
»owN bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu de»
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder ftch einen
andern Sachwalter bestellen und diese»
Gerichte namhaft machen, überhaupt i «
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen e« übrigens freisteht, ihre Rechte-
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, fich die aus «mer « " " '
süumung entstehenden Folgen selbst " , z -

18. Oktober 1S77.
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z Dreker Hier, 3
Q per Liter im Lokale 26 fr., ilber die Gassed
v und im Schanlzimmer 24 kr. ^
A Vorzüglicher Marlersdorfer. Per '/< Liter ss
8(4343) 7 14 lr. e
8 M a r t i n 8tel»Ie, Restaurateur ^

3 ^ Gasthaus 5
8 ^zur neuen Melt."
H Heute: Wildpret. ,

I n der Stadt Cilli (Steiermark)
ist das

Gckhaus
in der Herrengasse s l r . 3 l , mit bedeutendem
Vauplatze und Gemüsegarten, wessen Todesfall
au« freier Hand zu verlaufen. 2er Lage halber
eignet slch diesel Haus zu jeden», besonders aber
zu einem <3asthaus«Oeschafte, — Anfrage münd-
lich oder schriftlich bei der Eigenthümerin dort»
selbst. (4544)

eMaschiM.
Ein tüchtiger und erfahrener Maschinist,

auter Schlosser, mit Kupferschmicoarbeit eben»
falls vertraut, sucht eine Stellung.

Auskunft über denselben ertheilt aus Ge-
fälligkeit die Maschinenfabrik und Eisengießerei
von 5. Hü rö« i zu ̂ Q l l r l t i bei N r « .

(4546) 3 - 1

Pariser
Glasp^otogrupAieN"

Kunstausstellung.
Vom 4. bi» 7. Aobember i»t »u»ge«tellt:

IV . 8<3 l̂V l

(4V9) 9 I u sehen

im Hause der Handels-Zehrmlstalt
am Kaiser Joscssplatz Nr. 12.

«Hleöffnet von 10 Uhr vormittaa« bi« 8 Uhr
abend«, Entrse 30 kr.

5 W " Eine Partie Glasbilder ist zu ver«
kaufen, auch einzeln.

Vie belten und blllinften

Herren-, Knaben- und
Kinderkleider

sowie

Stadt-, Jagd- u. Aeise-
pelze

sind in reichster A u s w a h l zu haben bei

Elefautengasse 11.
Neisepclzc, mit echt Siebenbürger

gefüttert und mit Schoppen ge«
brämt, zu fl. 45

Iagdpelze mit weißem Lamm»
fell zu st. 16

Mcnczitoffs aus Winterstoff zu . f l. 20
Mcnczikoff« au« Kärntner Lo- ^

den zu fl. I 4 ^ I
Winterröcke zu fl. 1 8 l ^
Tchlc,fiöcke zu fl. 12 2
Iaadrücke aus Kärntner Loden

zu fl. 8
Winterhosen zu fl. 6

Das Neueste und Eleganteste
(431Y 10-8 in

Damen- Confection.
Auswärtige Aufträge werden prompt

gegen Nachnahme effcctuiert und das nicht
Convenierende ohne Anstand umgetauscht.

Visitknrtcn '
in ^ürfiei Rnzsüllnlng

empfehlen

Jg. ,. Kltinm«yr k F. Vamleig.

G. Mchew
Leihbibliothek

in Laibach
annonciert für die ^ l n t « r » H l » n n

hervorragende Neuigkeiten
4̂523) 6 -3 der

3toma« Literatur tc.
Abonnement pro Monat nur mehr 50 lr.

Die beste Sorte

Dorscn- L6Dertüran-U8L
wasscrhell, geschmack» und geruchlos, in Flaschen
(4001) ü-Ü zu 60 lr.;
mit Gsenjodür verbunden in Flaschen zu 1 fl,

österr. Wä'br,. verfault

U. PiccoII.
?lpotheler, Wienerstrcche. Laibach.

Man biete dens (iliicke die Hand!

375,000 ll-Mark
oil fir

018,750 Oiildeii
Hauptgewinn im ^uniti^Rii Falle t>i<• t<*t die
Allerneueste grosse Weldverlosiing,
welche von dor hohen Reg ie rung ge-
nehmigt uixi garantiert ist.

liie vorthoilhaste Einrichtung des neuen-
Plati«!R ist derwrl, dass im Laule von weni-
vrt'ti Monaten durch 7 Verlosungen 40,200
Gewinne zur sicheren KntHcliuidiHî  kom-
men, (l:inintcr befinden SK'II HaupIlrHIVr
von «ve.ntuell R.-M. 2)75,000 nd'T dulden
218,750 ö. W., speziell ;)bur:

1 Gewinn k M 2.00,000,
1 Gewinn k M. 12f>,000,
1 Gewinn k M. 80,000,
1 Gewinn k M. «0,000,
1 Gewinn k M. 50,000,
1 Gewinn a VI. 40.000,
1 Gewinn k M. 36,000,
3 Gewinne h M. 30,000,
3 Gewinne k M. 25,000,
3 Gewinne k M. 20,000,
7 Gewinne k M. 15,000,
1 Gewinne k M. 12,000,

23 Gewinne ä M. 10,000,
3 Gewinne k M. 8000,

27 Gewinne k M. 5000,
52 Gewinne k M. 4000,

200 Gewinne k M. 2400,
410 Gewinne k M. 15*00,
621 Gewinne k M. 500,
706 Gewinne k M. 250,

2.%635 Gewinne k M. 138,
etc. etc..

Die Gewinnziehungen sind planmäsuig
amtlich festgestellt.

Zur nächsten ersten Gewinnziehung
dieser grossen vom Staate garantierten
Geldverlosung kostet
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 oder fl. 31;».
1 halbe» . . . 3 . . 1»4.
l viertel • » - 1 x/i • • 00 !t ;•

AMe Auftrage werden «ofort gegen Km
sumiung, Posteinzahlung oder Nachnahme
des l'.etfiges mit der grössten Sorgfalt tn.i: -
gcliilii'l, und erhält jedermann von uns du
mit dem Staatswappen versehenen Original-
Use selbit in Hände. (4354) 10—4

Di>n Bestellungen werden die erforder-
lichen amtlichen IMäne gratis b.:igeliigl, und
i»i«h jeder Ziehung lenderi wir unseren In-
teressenten unaufgefordert amtliche Listen.

I Ü i e Auszahlung der Gewinne erfolgt steis
prompt unter Staatsgarantie und kann durch
ilirekto Zusendungen oder vuf Verlangen
der Interessenten durch unsere Verbin-
dungen an allen grösseren Plätzen Oester-
reichs veranlasst werden,

Unsere Colleute war stets vom Glücke
begünstigt, und hatte sich dieselbe unter
vieler, anderen bedeutenden Gewinnen ost-
mal» der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreffenden Interessenten direkt
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kinn bei einem solchen,
auf der solidesten Basis ^gründeten
Unternehmen überall «uf eine «ehr rege Be-
Iheiligung mit Uestimintheit gerechnet wer-
den, und bitten wir daher, um alle Auf-
träge ausführen zu können, uns die Be-
stellungen baldigst und jedenfalls vor dem

15. November d. J.
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,

I
4Banlt-&1tysd|sclgcsd|äfttn 4i}nml)mgf
Kin- und Verkauf aller Arten Staatsobliga-

tionen, Kisenbahnaclien und Anlehcuitlose.
P. S. Wir danken hierdurch för rlas qn« »either

geschenkte Vertrauen, nnd indera wir hei BH
ginn der neuen Verlosung zur Betlioilifrnn«
einladen, werilen wir um auoH fernerhin be-
•treben, durch Rteto prompte nnü reelle Be-
dienung die Tolle Zufriedenheit niiierer ue-
ehrten Intereneiten zu erlangen D O

mmmmmmmm

Hcrren-Wäsche,
eigenes Erzeugnis,

solideste Albeit, bester Gtofj und zn mljqlichft
billigem Preife empfiehlt

E. I . Hamann,
Hauptpllltz Vtr. 17.

Nuch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur bestpassende Hem>
den verabfolgt. ' (2713) 44

Kleinmayr & Bambergs
Verlagsbuchhandlung in Laibach ist soeben

erschienen:

.Slovcimka

Pratika
i
1 za navjadno 1 oto

1S7S.
(4414—3) i!i 7lU6

Kuratorsbestellung.
Da« ^oue l. r. «^l,ors,j».l.(yl îaibach

hat unterm 29. SepltMber l. I . , H. «620,
oen Georg Eelaic von Hi'dllpa Nr. 6
wlgen erwlellner Berschw ndung unter
Kuratel «esetzt, uno cs wird demselben
Johann McUe von Saschar zum Kurator
vestllll.

K. l. Vezirlsgericht Oberlalbach am
17. Ottober 1877.

(445V—3) Nr. 8408.

Kuratorsbestellung.
! Bo^l t. l <Uezlltsg rlchle He'Ilxz wird
im Nachhange zllm Ht»cte vom tt. Iul«
l877. Z. 6n l2 , den unbekannten N<ch<s.
nachfolge, n der velstorbenea Huton, Ara»z
und Josef Kaluja von Postenje oelannt
gegeben, daß ihnen ^ur Wahrung »hier
Rechte Herr Vl^« Tomö i von gelstri^
als Kulalor »ä »etuw vesteUt wurde.

K. l OlzlllSgel.cht Fllstriz am 25sten
Oktober 1877.

(4458—3) Vir. «198.

Kuratorsbestellung.
Vom l. k. GezlrtSg.richte Feistnz wird

<m Nachhanae zum Eoicle vom 17. Juni
1877, Z. Sl98, den unbekannten Recdt«.
Nachfolgern der verstorbenen Maria Zele
von Vatlch bekannt g^eken, dah chnen
zur Wahrung lhrer Rechte Herr Flaoz
Geniaer von Dornea« als Kurator »ä
^etuw oestlll! wurde.

K. t. Oenllsgertcht F^lstliz am ilbsten
Ottooer 1877.

(4106—^) N.. 5507.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Bom l. l. Bczlllsgellchie W»ppach

wird kund gemacht:
Es werde ln der Efecutionbs^che den

Josef Vo j i von Podraga Nr. 78 gegea
Anton uno Fia zlsla Vauker von dor>
pow. 200 si. s. A. die m<t Gesche,d vom
>5. De^emoer 1870 Z. 5656. angeort».
,l.le und mit dem Vtscheide vom Iten
«pr'l 1871. Z. 1539, bis auf welterei,
sisl<erle dritte exec. Feilbietuna der auf
8^8 fi. bewirtheten Realität ää Slap
paß. 62 im Reassumlerunqswege auf den

17. November 1 8 7 7 ,
vormittag« um 9 Uhr, Hiergericht« mit
oem Anhange angeordnet, daß dieselbe
hicbel auch nülhlgenfalls unter dem Schätz,
werthe an den Melstbieter hlntanverlauft

^werden wlrd.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 7ten
«September 1877.

•(4351-1) ^ . 1 0 > 3 '

SBom gefectiaten 1. f. »tjirW1?
wirb funbßtmaty: . bl(

f. f. Oteueranut« geiprij (nom. W \ \
f. f. «erar«) gegen @cor|j gran« w« • ,
B,e9enf4ulbt9en24jl.4ö!r.benun^

Mnbrea«, Oo^anno unb SWartln »*
unb beren Wec t̂«nac f̂otgern, ebentou» (t

besonnten Aufenthalte*, jur ©aljtunB1*
5Hed)te ol« ffurator ad .̂tum V
JRubolf ©eft&; r. f. pens, etenereinnci»
in Selfhijlf befteüt, unb e6 »trt» ^
bejü l̂idjen Öcilbietungflbef^eibe \*mty
etroa noĉ  ju erlaffctiben n)£Ü<rtl1

fdjelbe bemfclben jugettcllf. 9m
Ä. f. ®^irf«9eri(5t Öeiftrii a» ™

geptember 1877. -*f

^3541—ü) 3 I T ^

3)ritte erec grilbiettjj
3uc Söorna^me ber brüten qtv»

fteilbutung ber auf 2130 p. F Ä
Kcalitöt be« 3ofef «Dlarin^e DOIi ̂  Ifl
«r . 45, sub Uib.-^r. 23 ad 4>;rrlw

^rem, mtrb öie STô fufeuna auf D{n

20. ^ o o e m b e r 1877 ^
mit bem Öcöeutcn onyeorbnet, ö a p

 oUd
Realität bet biefci briitcn 5Co«f^u^ .#,
•:ntei bem ̂ ^a^un^^tocrt^ m ' l D '̂
je^etieii intrötn. 90

» f. lö^ut0rferi(t)t ftiftrn o W
Juit 1877. ^ < s

k 40ö4-ö) *t 8 j 4 '

Wcaffumierunfl
ejecuttDer geUMetujL,

tütet) betannt gtmadjt: r{(
(Se fei in bet ßr.ecutionöfa#e D<[

f [
fjinanjprocuratur (noin. btf f>°'gifjd
©teuer'Äerare) ge^en ÜJiatbio« . j ,
oon ©ufooje 9ir. 13 tnegen 121 p. ^
Die mit oem öefüieibe oom 24 .3^ ' r „n
3- 5877, auf Den 29. Oftober 1 « ' ^
«eorbnet getpefene Qeitbietung *# w

sub Urb.-9ir. 78 ad «uegfl ouf »<D

15. M ÖD ember 1877» t̂„
oorroittou« oon 10 bt« 12 Ubr, w[

Dorî en Wn^an^e reaffuinten. $

* f. »eiirf^jeridjt «H>cl«berg ^

September 1877. ^ ^ ^ s

~ /leiW-dcrir, „.
i n b e r ® t a b t l ' o i b o ^ l"/ , .

3 R o n a t K o o e m b e r 1 ^ >

1. ©orte | jfj,
(gleist bester Qualität): " ^ T ^

1. 5»ofl6raten ) F ^ * | <J
2. fungen&rotfn (?iloßro«itn o* . )4
5. Ärtiijfiilcf 150 Eefaflr. J[ Jö
4. Äatftrflitcf (20 2)^a0r- ^1,/. "
s>. ©djtüffctörtel 10 ©erogr. " '•
6. e^netfftad J

2. «Sorte

(Steift mitt(ererOuasitöt): 40

7. $interbal§ »«ilogtanni 46 2o
8. ©djullevflücf 150 ©fffl«' *«»/ J
9. ttifpcnfhtc! f20 2)flaflr LJ *

10. Oberweidje ) 10 2>cfagr. /•

3. @or(e

(Sseif^ geringster Qualität) • ^

13. Unterneic^e U a>cfflgr. J 3"

15. fflQbenfdjinfcn J 1 0 ß"%
 ( bfr "J

«I« Bnroaoe bürstn jwm 8 f f i fl«* „ff
©orlt Äopf nnb gußfltttfe. «""' ,7,',, ö«rt'0V
«nriten unb brittrn Tarifs a b / r ' J „tir l j

«eber nnb SDiif«c# nnb jroor «bfroJfrbtr.. * f-;

Sörr immer ei« g«'Wfl£t 7 < >!

terrn ocer onbern OuoIiW» « • nOd? " ,f(
borfltfrjjrifbcjt If», »ersauft, »1^ $äe,l\\(\\

Vublifum loitb anfgrfortrrt, f«^ ffl ,
Xatife enteisenen 8«lWj <J f( ' jU « ^
mrtrf all bt. » « « » " t A ' £i»9« < 5
jebe UebrrHaltuiig mib ö«°n

r
f Jr

bie % r F
fid) ein ö.werbemonn flrfl"' jf,rfltr l

v

tauben foflte, fogfeid) beoi W«B ^J
(id)en Ctfliofung anjujfifl"1- j^^flw"

f>er » ü r f l c r m f « P ^ ^

Vrnck und V e r l « g v , n J g . v. » l e l n«a> , r H Fed. » « n r b t l « .


